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der Abgeordneten Sven Meyer und Sevim Aydin (SPD)

vom 4. Juli 2025 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 11. Juli 2025)
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und Antwort vom 28. Juli 2025 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 29. Juli 2025)



Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 

 

 

 

Herrn Abgeordneten Sven Meyer und 

Frau Abgeordnete Sevim Aydin (SPD) 

über 

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 

 

 

A n t w o r t  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/23270 

vom 4. Juli 2025 

über Entwicklung und Zukunft von vollschulischen Ausbildungsplätzen an den OSZ 

____________________________________________________________________________ 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 

1. Wie viele vollschulische Ausbildungsplätze gibt es an den Oberstufenzentren in Berlin? Bitte nach OSZ 

und Ausbildungsgang auflisten. 

 

Zu 1.: In nachfolgender Tabelle 1 ist die Planung der Anzahl der Schülerplätze für die 

Berufsfachschule für das Schuljahr 2025/2026 vom Januar 2025 in den öffentlichen 

beruflichen Schulen nach Berufsfeld, Schule und Schülergruppe dargestellt. Aufgrund 

verschiedener technischer Erfassungssysteme und den damit verbundenen 

divergierenden Systematiken, die eine eindeutig belastbare Zuordnungen nicht 

durchgehend ermöglichen, können an dieser Stelle keine Berufe ausgewiesen werden.  

Über die Planung der Anzahl der Schulplätze in Berufsfachschulen an beruflichen Schulen 

in freier Trägerschaft als Ersatz- oder Ergänzungsschule hat der Senat keine Kenntnis. 
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Tabelle 1: Planung Schülerplätze für die Berufsfachschule für das Schuljahr 2025/2026, Stand: 

30.01.2025, Quelle: Schreiben SenBJF vom 30.01.2025 zur Organisation des Schuljahres 2025/2026  

Berufsfeld BSN Schulname Schülergruppe Plätze 

Ernährung, 

Hauswirtschaft, 

Tourismus 

03B04 OSZ Gastgewerbe 
Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
54 

12B02 Emil-Fischer-Schule 
Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
81 

04B07 OSZ Ästhetik und Technik 
Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
81 

Gewerbe, 

Technik, 

Gestaltung 

01B03 
OSZ Kommunikations- Informations- 

und Medientechnik 

Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
81 

02B02 Hans-Böckler-Schule 
Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
54 

02B03 Modeschule Berlin 
Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
108 

02B03 Modeschule Berlin 
Drei-/dreieinhalbj. 

Berufsfachschule (BFS) 
81 

03B10 Max-Bill-Schule 
Drei-/dreieinhalbj. 

Berufsfachschule (BFS) 
54 

03B10 Max-Bill-Schule 
Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
81 

04B03 OSZ KFZ-technik 
Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
27 

05B01 OSZ TIEM 
Drei-/dreieinhalbj. 

Berufsfachschule (BFS) 
54 

05B02 Knobelsdorff-Schule 
Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
81 

05B02 Knobelsdorff-Schule 
Drei-/dreieinhalbj. 

Berufsfachschule (BFS) 
189 

06B01 Peter-Lenné-Schule 
Drei-/dreieinhalbj. 

Berufsfachschule (BFS) 
54 

06B04 Wilhelm-Ostwald-Schule 
Drei-/dreieinhalbj. 

Berufsfachschule (BFS) 
81 

08B02 Lise-Meitner-Schule 
Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
81 

08B02 Lise-Meitner-Schule 
Drei-/dreieinhalbj. 

Berufsfachschule (BFS) 
108 

08B04 
OSZ Informations- und 

Medizintechnik 

Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
54 

08B04 
OSZ Informations- und 

Medizintechnik 

Drei-/dreieinhalbj. 

Berufsfachschule (BFS) 
162 

11B01 Hein-Moeller-Schule 
Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
54 
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Berufsfeld BSN Schulname Schülergruppe Plätze 

12B03 Ernst-Litfaß-Schule 
Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
108 

Soziales 

02B05 Jane-Adams-Schule 
Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
243 

03B02 
Berufliche Schule für Sozialwesen 

Pankow 

Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
135 

04B04 Ruth-Cohn-Schule 
Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
189 

04B05 Anna-Freud-Schule 
Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
135 

07B02 Marie-Elisabeth-Lüders-Oberschule 
Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
162 

Spezielle 

Aufgaben 

(OBSL)  

02B01 August-Sander-Schule 
Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
54 

04B01 Loschmidt-Schule 
Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
27 

Wirtschaft, 

Verwaltung, 

Recht 

02B04 OSZ Handel I 
Drei-/dreieinhalbj. 

Berufsfachschule (BFS) 
27 

03B07 Elinor-Ostrom-Schule 
Drei-/dreieinhalbj. 

Berufsfachschule (BFS) 
189 

04B02 Hans-Litten-Schule 
Drei-/dreieinhalbj. 

Berufsfachschule (BFS) 
54 

04B06 Leopold-Ullstein-Schule 
Drei-/dreieinhalbj. 

Berufsfachschule (BFS) 
54 

06B02 Louise-Schroeder-Schule 
Drei-/dreieinhalbj. 

Berufsfachschule (BFS) 
81 

06B03 OSZ Bürowirtschaft I 
Drei-/dreieinhalbj. 

Berufsfachschule (BFS) 
108 

09B03 Hermann-Scheer-Schule 
Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
27 

11B04 Friedrich-List-Schule 
Zweijährige 

Berufsfachschule (BFS) 
54 

  Summe 3.267 
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2. Wie hat sich die Anzahl der vollschulischen Ausbildungsgänge in den letzten Jahren entwickelt? Bitte die 

letzten 5 Jahre auflisten. 

 

Zu 2.: Die Anzahl der vollschulischen Ausbildungsgänge nach Berufsabschluss sowie die 

Anzahl an Angeboten in den öffentlichen beruflichen Schulen und den beruflichen Schulen 

in freier Trägerschaft (bSfT) als Ersatzschulen ist in nachfolgender Tabelle für die letzten 

fünf Schuljahre dargestellt. 

 

Tabelle 2: Anzahl der vollschulischen Ausbildungsgänge nach Berufsabschluss sowie die Anzahl an 

Angeboten der letzten fünf Schuljahre, Stand: 21.07.2025, Quelle: Bildungsstatistik berufliche Schulen, 

SenBJF 

Schuljahr 2024/2025 2023/2024 2022/2023 2021/2022 2020/2021 

Anzahl Berufsabschlüsse/ 

Anzahl der Angebote 

(öffentliche Schulen) 

40 

72 

41 

75 

39 

75 

39 

73 

40 

80 

Anzahl Berufsabschlüsse/ 

Anzahl der Angebote 

(bSfT)) 

23 

73 

20 

79 

17 

95 

17 

104 

16 

110 

 

3. Wie viele Bewerbungen gab es jeweils für die Ausbildungsgänge? Bitte für die letzten 5 Jahre für alle 

Ausbildungsgänge auflisten. 

 

Zu 3.: Die Zahl der Bewerbungen kann verlässlich erst mit Einsatz der Lehrkräfte-

Unterrichts-Schul-Datenbank (LUSD) an allen abgebenden und aufnehmenden Schulen in 

öffentlicher Trägerschaft und der Einführung des 11. Pflichtschuljahres angegeben 

werden. Für die mehrjährige Berufsfachschule lagen nach LUSD am 18.07.2025 

insgesamt 3.192 Bewerbungen vor, die sich wie folgt verteilen: 

 

Tabelle 3: Bewerbungen für die Berufsfachschule (BFS), Stand: 18.07.2025, Quelle: LUSD 

Bezeichnung der Berufsfachschule 
Anzahl 

Bewerbungen 

ohne Zuordnung zu einem Beruf 26 

Änderungsschneider/in 1 

Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 22 

Bauzeichner/in 62 

Beton- und Stahlbetonbauer/in 1 

Fachkraft für Metalltechnik Fachrichtung Konstruktionstechnik 49 

Fachkraft im Gastgewerbe 17 

Fachkraft Küche 11 

Fahrradmonteur/in 17 
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Bezeichnung der Berufsfachschule 
Anzahl 

Bewerbungen 

Kauffrau/-mann für Büromanagement 270 

Kauffrau/-mann für Büromanagement (FHR) 124 

Kauffrau/-mann für Groß- und Außenhandelsmanagement (Großhandel) 34 

Konstruktionsmechaniker/in 3 

Maurer/in 1 

Servicekraft für Elektrotechnik 6 

Sport- und Fitness-Kauffrau/-mann (FHR) 59 

Staatlich geprüfte/r Assistent/-in für Ernährung und Versorgung 3 

Staatlich geprüfte/r Assistent/in für Mode und Design 23 

Staatlich geprüfte/r bautechnische/r Assistent/in SP Bauwerkserhaltung und 

Denkmalpflege 
12 

Staatlich geprüfte/r biologisch-technische/r Assistent/in 52 

Staatlich geprüfte/r chemisch-technische/r Assistent/in 12 

Staatlich geprüfte/r chemisch-technische/r Assistent/in SP Lebensmittelanalytik 4 

Staatlich geprüfte/r chemisch-technische/r Assistent/in 22 

Staatlich geprüfte/r Designer/in Schwerpunkt Mode 66 

Staatlich geprüfte/r elektrotechnische/r Assistent/in SP Elektronik u. 

Datentechnik 
30 

Staatlich geprüfte/r gestaltungstechnische/r Assistent/in 141 

Staatlich geprüfte/r IT Assistent/in SP Informations- und 

Telekommunikationstechnische Systeme 
106 

Staatlich geprüfte/r IT-Geräteberater/in und -Installateurin 35 

Staatlich geprüfte/r kaufmännische/r Assistent/in SP Informationsverarbeitung 

(FHR) 
9 

Staatlich geprüfte/r kaufmännische/r Assistent/in SP Medienwirtschaft (FHR) 11 

Staatlich geprüfte/r kaufmännische/r Assistent/in SP Betriebs- und 

Personalwirtschaft 
35 

Staatlich geprüfte/r kaufmännische/r Assistent/in SP Fremdsprachen 51 

Staatlich geprüfte/r Kosmetiker/in SP Wellness und Beauty 157 

Staatlich geprüfte/r lebensmitteltechnische/r Assistent/in 2 

Staatlich geprüfte/r medientechnische/r Assistent/in 67 

Staatlich geprüfte/r medizintechnische/r Assistent/in SP Medizinische 

Gerätetechnik 
18 

Staatlich geprüfte/r physikalisch-technische/r Assistent/in 13 

Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in 498 

Staatlich geprüfte/r sozialpädagogische/r Assistent/in 836 

Staatlich geprüfte/r technische/r Systemplaner/in SP Technisches Zeichnen 24 



6 

 

Bezeichnung der Berufsfachschule 
Anzahl 

Bewerbungen 

Staatlich geprüfte/r umweltschutztechnische/r Assistent/in (FHR) 13 

Staatlich geprüfte/r informationstechnische/r Assistent/in (FHR) 27 

Staatlich geprüfte/r medientechnische/r Assistent/in 65 

Textil- und Modenäher/in 35 

Textil- und Modeschneider/in 42 

Tierpfleger/in FR Tierheim und Tierpension 51 

Tischler/in 24 

Zimmerin/ Zimmerer 5 

 

Im System des Übergangs sind noch 95 weitere Bewerbungen für Bildungsgänge an 

beruflichen Schulen in freier Trägerschaft erfasst. 

 

4. Sind Kürzungen für die Ausbildungsjahre 2025 und 2026 geplant? Wenn ja in welcher Höhe und in 

welchem Bildungsbereich? Bitte detailliert auflisten. 

 

Zu 4.: Zum Schuljahr 2025/2026 wurden im April dieses Jahres die Schulplätze der 

Berufsfachschulen, die auf die Abschlussprüfung in einem anerkannten Ausbildungsberuf 

nach Berufsbildungsgesetz (BBiG) bzw. Handwerksordnung (HwO) vorbereiten, um 

ca. 20 % (250 Schulplätze) wie folgt reduziert: 

 

 Fachkraft für Metalltechnik (Reduzierung um 1 Klasse)  

 Textil- und Modenäherin bzw. Textil- und Modeschneiderin (Reduzierung um 1 

Klasse) 

 Fachkraft für Küche/Gastronomie (Reduzierung um 1 Klasse) 

 Bauzeichnerin und Bauzeichner (Reduzierung um 1 Klasse) 

 Kauffrau und Kaufmann für Büromanagement (Reduzierung um 4 Klassen)  

 Bauhandwerkerschule (insgesamt 20% der Plätze über alle sieben Gewerke bzw. 

Berufe hinweg)  

 

5. Wenn Kürzungen geplant sind, weshalb werden vollschulische und betriebliche Ausbildungsplätze 

gekürzt? 

 

Zu 5.: Grundlage für die Ausbildung in mehr als 320 anerkannten Ausbildungsberufen ist 

das Berufsbildungsgesetz (BBiG) bzw. die Handwerksordnung (HwO). Dabei erfolgt nach 

§ 2 BBiG die betriebliche Berufsbildung in Betrieben der Wirtschaft sowie in 

vergleichbaren Einrichtungen und die schulische Berufsbildung in den berufsbildenden 
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Schulen. Insofern erfolgt die Bereitstellung von betrieblichen Ausbildungsplätzen 

vornehmlich durch die Wirtschaft. Nach § 3 BBiG untersteht die schulische berufliche 

Bildung den Schulgesetzen der Länder und wird in § 29 Absatz 1 des Schulgesetzes des 

Landes Berlin (SchulG) entsprechend in der Berufsschule vorgesehen. Bei Abschluss eines 

Berufsausbildungsvertrags in einem anerkannten Ausbildungsberuf nach BBiG bzw. HwO 

ist die Beschulung durch das Land Berlin sicherzustellen. Derzeit wird in mehr als 190 

anerkannten Ausbildungsberufen die Beschulung in Oberstufenzentren und beruflichen 

Schulen im Land Berlin sichergestellt, in Berufen mit geringer Zahl von Auszubildenden 

(Splitterberufe) werden Beschulungsangebote von Berufsschulen mit 

länderübergreifendem Einzugsbereich gewährleistet. 

 

Zur Stärkung der dualen Ausbildung in Berlin wurden die Schulplätze der 

Berufsfachschulen, die auf die Abschlussprüfung in einem anerkannten Ausbildungsberuf 

nach BBiG bzw. HwO vorbereiten, im April dieses Jahres reduziert. Dies erfolgte unter 

Berücksichtigung der Daten der Bundesagentur für Arbeit für die Berufe und die Region 

(Engpassanalyse, offene Ausbildungsstellen zum 30.09.), der Unterrichtsversorgung und 

Lehrkräfteausstattung der beruflichen Schulen und Oberstufenzentren, der 

Klassenfrequenzen sowie der Anzahl der genehmigten Klassen zur Einrichtung des 

Schuljahres. 

 

6. Wenn die 2000 Ausbildungsplätze seitens der Berliner Wirtschaft nicht nachgewiesen werden können, 

werden die vollschulischen BFS-Klassen wieder aufgestockt? In welcher Höhe? Was ist hierzu geplant? 

 

Zu 6.: Der Senat hat keine abschließende Kenntnis, ob bis Ende 2025 mindestens 2.000 

zusätzliche betriebliche Ausbildungsstellen in Form von Ausbildungsverträgen im dualen 

System seitens der Berliner Wirtschaft geschaffen werden können. Zum jetzigen Zeitpunkt 

ist keine Aufstockung der vollschulischen BFS-Klassen geplant. 

 

7. Werden die betrieblichen Ausbildungsplätze an der Knobelsdorff-Schule gekürzt, die u.a. für die 

Ausbildung der Berliner Feuerwehr genutzt werden können? Wenn ja warum? 

 

Zu 7.: Die Knobelsdorff-Schule kann zum Schuljahr 2025/2026 insgesamt 134 

Auszubildende in sieben Gewerken in die Bauhandwerkerschule aufnehmen und trifft 

unter Berücksichtigung der Bewerbungslage und mit Blick auf die Arbeitsfähigkeit des 

Betriebs die Entscheidung über die Anzahl an Berufsausbildungsverträgen in den 

einzelnen Gewerken bzw. Ausbildungsberufen (Anlagenmechanikerin und 

Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, Beton- und 

Stahlbetonbauerin und Beton- und Stahlbetonbauer, Elektronikerin und Elektroniker 
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Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik, Konstruktionsmechanikerin und 

Konstruktionsmechaniker, Maurerin und Maurer, Tischlerin und Tischler, Zimmerin und 

Zimmerer). 

Gemäß der Kooperationsvereinbarung mit der Berliner Feuerwehr werden unverändert 

insgesamt 26 Schulplätze in sechs Gewerken zur Verfügung gestellt. 

 

8. Die Berliner Feuerwehr hat bekanntermaßen einen hohen Bedarf an Nachwuchskräften. Werden an der 

Knobelsdorff-Schule auch Ausbildungsplätze für die Berliner Feuerwehr angeboten (bitte Anzahl und 

Gewerke angeben)? Wenn nein, warum nicht. 

 

Zu 8.: Seit dem Schuljahr 2018/2019 wird von der Knobelsdorff-Schule die handwerklich-

technische Grundausbildung von Brandmeisterinnen und Brandmeistern realisiert (jährlich 

48 Plätze). Weiterhin werden seit dem Schuljahr 2022/2023 im Rahmen der 

Kooperationsvereinbarung mit der Berliner Feuerwehr insgesamt 26 Schulplätze in 

mittlerweile sechs Gewerken der Bauhandwerkerschule zur Verfügung gestellt, mit 

welchen ein Zugang zur Berliner Feuerwehr ermöglicht wird. 

 

Berlin, den 28. Juli 2025 

 

 

In Vertretung 

Christina Henke 

Senatsverwaltung für Bildung,  

Jugend und Familie 

 


